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Hoher: Schäfer nicht allein lassen

Existenzsorgen ernst nehmen

Zur SWR-Berichterstattung und der ARD-Dokumentation über Kolkraben-Angriffe auf Lämmer auf der
Schwäbischen Alb erklärt der naturschutzpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Klaus Hoher:

 

„Wenn wiederholt dokumentierte Angriffe von Raben auf Lämmer auftreten und die Existenz von
Schäfereien auf dem Spiel steht, müssen in begründeten Einzelfällen auch Entnahmen möglich sein. Ich
erwarte vom Umweltministerium, dass es nicht nur die Positionen von Tierschutzorganisationen
beachtet, sondern sich genauso engagiert mit den Existenzsorgen der Schäfer auseinandersetzt. Die
Berichte und Videoaufnahmen zeigen, dass das Problem real ist und nicht wegdiskutiert werden kann.
Immer häufiger entsteht der Eindruck, dass die Artenschutzpolitik im Land Politikverdrossenheit
produziert. Wir brauchen hier dringend einen Kurswechsel, sonst verlieren wir immer stärker die
Unterstützung für das Thema Artenschutz."

 

 


